
H. H^ Samstag den 23. Februar 4850.

AemUtch!? Verlautbariuigcn.

^sn. ft) Nr. 24W.
, Zufolge Eröffnung des hohen k. k. Finanz-

"'wstmumä cl.lo. 3 l . v . M . , Z. U l l j F . M. ,
^ die Nothwendigkeit eingetreten, bei den Lan-
ĉasscn in Temesvar und Agram Creditsab-

,^^'ngen zu errichten, die wlc jene in den
""'gm Grönländern, unmittelbar mit den Uni-
, ' ^ l - , Staats- und Bancoschuldencasse in Ver-

kling ^l stehen haben. Nachdem dieselben
?" 1- März l. I . in Wirksamkeit treten wcr-

"v so wird dieß mit dem Beisätze zur allge-
^'ne,i Kenntniß gebracht, das; bei den gedach-
/'!' (5rcditscassen vom Beginne ihrer Wirksam-
s t 6", Interessen von Obligationen unter den
..' bie Creditsabtheilungen der übrigen Kron-
^nder geltenden Bestimmungen behoben wcr-
^n können, — Bon der k. k. Statthalterci
^ In landes Krain. Laibach am 13 Febr. 1U50.

Graf C h o r i n sky ,n. p.
Statthalter.

^ l t '^ . ft) Nr. 2I4U.

K u n d m a ch u n g.
,̂ Die mit dem Gehalte jährlicher achthun-

/ ^ Gulden C. M . verbundene Bibliothckar-
"e zu Laibach ist in Erledigung gekommen.

^ Zur Wiederbesctzung dieses Postens wird in
^ge eines Erlasses des hohen k. k. Cultus-
.'^ Unterrichts-Ministeriums vom 24. v, M ,
'̂, ^ 2 der Concurs bls 3« März 1^5,0 hier-

- ̂  ausgeschrieben. —- Es haben sonach die-
sigen, welche diese Stelle zu erhalten wün-
'"^, ihre diesifälligcn Gesuche bis zum bezeich-
^ Termine mittelst ihrer vorgesetzten Be-
^ , oder wenn sie bey keinem öffentlichen
la,^ ^gestellt sind, insoferne sie in dem Kron-
,il/^ >^rain domiciliren unmittelbar, sonst aber
^/il>/ ^ k. k. Statthaltern), in deren Amts-
sich / ^ wohnen, hierorts einzubringen, und
l»ld 3 " ) " ^ " ' 'hu Alter, S tand, Religion
^ Moralität, dann über ihre zurückgelegten
d^ "', Sprachkenntnisse und literarische B i l -
^en^ ^ l i c h über ihre bisherige etwaige Vcr-
^^. '̂̂ ^ im Dienste gehörig auszuweisen. —
zl, ^ " k. k. Statthalterey deäKronlandcs Krain

^lbach am 7. Februar 1850.

l ß ' ' ^U ' (3) Nr. 425.
^ ^ n der k. k. Grundentlastungs - Landcs-
dl„> ^lon wird mit Bezug auf das Anmcl-
h^^'dikt hiermit in Betreff der nach §. 77
t ^ ! ? ^ " Ministerial-Verordnung vom 12. Sep-
s ^ ^ l 8 4 ^ gebildeten Grundcntlastungs-Di-
^ Nachstehendes zur öffentlichen Kcnntnist

z^ ^ Das Kronland Krain zerfällt im Gan-
<t. ^ / zehn Grundentlastungs - Distrikte. —
ko>̂  .^i^den Distrikt wird eine eigene Distrik^ö-
s«i^ Mon errichtet, und es wird deren Wirk.
^UNel̂  "'""lttclbar nach dem Einlangen der
«ll h "ugöoperate von Seite der Berechtigten
°ütlM ' " " haben. — 3. Die k. k. Grund-
^'"as-Distriktskommissionen haben ihren
"lte i ^ " , fftandort in dem Distrikts-haupt-

sich zugleich die k. k. Bezirks-
> ^ u " " s s ^ t befindet; als solche ordentliche
^ g , Gottsched?"' ^ ' " " ^ b bezeichnet: Adels-
, ^ d n m n n s V ^ ' u b u r g , Laibach, Neustadt!,
^ Aiipback ^ " ^ " , Tschernembl, Stein
f r i e r e werko.^ ^ ^ ^ Grundentlastungs-
^ / ' t o n ^ v ; , ^ " b der Lage der oezugsbe-
Z 's' "bgemä , ' ^ " " l n l e n in nachstehender
^ " u n t t i c h e ^ ^ . ' / ^ " ' ^ ' N nähmlich:
" " was i ^ c h f f " ' ' . ^ t e r , Gülten, oder

' " " " ' e ̂ Be,ua7^ ^ " " " ^ " 3 vor-""r bezugsberechtigte

Aus den gewesenen po- Zugewiesen der k. k.
litischcn Bezirken Grundcntlastungs - D i -

striktöcommission in

?ldelsberg .- . . . /
Haasberg . . . . 5 «., ,,,
Mstritz > Adowdng.
Schncebcrg . . . . ^
Gottschee . . . . . .
Auersperg . . , . s «» ̂ <-s

Seisenberg . . . . ^

Krainburg . . . . i
Flödnig > Krainburg.
Lack ^
Laibach <>
Umgebung Laibachs . ) Laibach.
Oberlaibach . . . . ^
Neustadtl /
Gurkfeld > Neustadtl.
Landstraß . . . . ^
Radmannsdor f . . . ,,
K ronau . . . . . ^ Nadmanl lsdor f .
'Neumarktl . . . . 1
Treffen ^
Weixelberg . . . . F
Sittich ^ > Q-
Neudegg ,-' ^ " s s " ' .
Nassen fuß . . . . ^
Sauenstein . . . . 1
' ^ " lPP "l Tsch^-nembl.
Pö l land / '^
Egg ob Podpctsch . . ^
Viünkenoorf . . . . > Stein.
Wartenberg . . . . ^
Idria /
Wipbach ^ Wipbach.
Senosetsch . . . . ^

5. Die k. k. Grundentlastungs-Distrikts-
commissions werden in den ihnen zugewiesenen
Distrikten außer dem ordentlichen Amcirungs-
sitze nach Umständen auch in andern wechseln-
den Standorten ihre Verhandlungen pflegen,
und es werden die Parteien die speciellen Auf-
forderungen erhalten, an welchen Ort in dem
zugewiesenen Districte sie sich zur Verhandlung
einzufindcn haben. -— Von der k. k. Grundent-
lastungs-Landcskommission für Kram. Laibach
den 14. Februar IU5U.

Der k. k. Ministerial- Commissar und Präsident:
0,-. C a r l U l lep i tsch.

Der k. k. Inspektor:
v'-. Ernst v. Lehmann.

Z. 338. (2) Nr. 163U.
C o n c u r s k u n d in a ch u n g.

I m Bereiche dieser Cameral - Gefällenver-
waltung ist eine Amtsofficialen - Stelle für das
Rechnungsfach mit dem Gehalte von jayrlichen
6(W si. C. M . in Erledigung gekommen, zu
deren Wicdcrbesetzung der Concurs b i s zum

, l ! j . M ä r z l. I . eröffnet wird. Diejenigen,
welche diese Stelle, oder für den Fall, als hie-
durch eine Amtsofficialen-Stelle für das Rech,-
nungsfach mit 5UU ft. Gehalt erledigt werden
sollte, diese letztere zu erlangen wünschen, ha-
ben Sorge zu tragen, daß ihre gehörig beleg-
ten Gesuche, in welchen sich über die zurückge-
legten Studien, über Gefä'llskenntnisse, über die
Kenntnisse im Verrechnungs-, Cassa- und Ma-
nipulationswesen, und über sonstige Eigenschaf-
ten und Sprachkenntnisse auszuweisen und anzu-
geben ist, ob und in wie fern der Bittsteller
mit einem Beamten dieser Cameral - Gefallen-
Verwaltung verwandt ooer verschwägert ist,
durch ihre unmittelbar vorgesetzte Behörde v c r-
l äß l i ch i n n e r h a l b des C o n c u r s - T e r -
mines an die vereinte Cameral - Gefällenver-

waltung gelangen. Von der k. k. steiermarkisch-
i llmischen Cameral - GeMenverwallung.

Gratz am 14. Februar 185«.

Z. 34s. ( I ) Nr. 12i>:i.
K u n d m a ch u n g.

Am 4. März 1OM, wahrend der vormit-
tägigen Amtsstunden, wird in Folge Auftraqes
der hohen k. k. illyrischen Landesstelle vom 27.
December I8-W, Z, 24! ) l8 , bei der k. k. La,dacher
Bezirks-Hallpnnannschast eine öffentliche Verstei-
gerung zur Aliüführlmg der genehmigten Herstel-
lungen an dem von Schisserstcin'schen CanomcatS-
Hause zu Laibach abgehalten werden, wofür von
^eite der k. k. Provinzial-Censurs-Bchoroe nach-
stlhcndeö Kosten- Erfordernis; prä'liminilt ist, und
zwar: fl. kr.

1) Auf Maurer-Arbeiten sammt
Mareriale :iU43 »

2) „ Steinmetz-Arbeiten sammt
Materiale 382 43

3) „ Zimmcrmanns - Arbeiten
sammt Materiale . . . 18N7 27

4) „ Tischler - Arbeiten sammt
Materiale 1N32 <l

5,) „ S hl offer - ?lrbeiten sammt
Matcriale 5 ^ l ltt

<») „ Schmid - Arbeiten sammt
Materiale 4 ' ^ 8

7^ „ Speügler-Arbeiten sammt
Materlale M5, ^4

8) „ Hafner - Arbeiten sammt
Materiale 2A> —

!)) « Anstreicher-Arbeiten sammt
Mattriale ^ l ! 8

U>) " V!ascr-?lrbciten nebst Materiale i :N 30
11) „ Maurer-Arbeiten dto. ^31 27
12) >> Zi'mmcrmannö - Arbeiten sammt

Malerialc 49 4l !
13) " Tischler-Arbeiten sammt

Matcriale 1 ^ —
l y „ Schlosser-)lrbeitcn sammt

Materiüle 2!) :>8
und endlich

15) ,. Schinid-Arbeiten s. Matcriale 8 —

Zusammen 8970 si. lW kr.
Die Ul-.ternchnnmgslllstlHeil werden einge^

laden, sich am emgamisbezeichneten Taqe hicr<-
amts cmzlifinden, und es wird denselben m,r
noch bemerkt, dast sie die Pla'lie, Vorausmasie
und Baudeviscn, rücksichtlich des bis zum Herbst
15<,l» vollkommen herzustellenden Canonicals«
Hauses, schon von jetzt an bei der k. k. Bezirrs-
HauptMi,innsch^ft cinseI)en können. —K.K. Bezirks»
Hauptmannschaft Laibach am 19. Febr. ?85t>.

Z. 33 l. (2) Ns. 8 1 ^ .
C o n c u r s a u s s ch r c i b u n g.

Bei dem hierortigen Oberpostamte ist eine
Bricfträgcrstette mit dem Gehalte von jährli-
chen 25l> si. <Z. M, und dem Genusie eines
Dienstkleides, oder im Falle der Gradualvor-
rückllng eine solche definitive oder provisorische
mit dem Gehalte jährlicher 2W si. gegen Er-
lag der Caution im Besoloungsbetrage erledigt,
zu deren Wiederbesetzung der Concurs bis zum
ll . März d. I . mit dem Beysatze ansgeschrie-
ben wird, daß die Bewerber die mir den Do-
cumentcn über die allfälligc Militär- und Civil-
dienstleistung, Moral i tät, Alter und ^ennt'üsi
der deutschen und slovenischen Sprache beleg-
ten Gesuche bey dieser Oberpostvcrwaltung ein-
zubringen haben. — K, K. krain. kärnt. Ober-
postverwaltung. Laibach am 14. Febr. 185tt.

Z. 3357"(2) , Nr. 719.
K u n d m a ch u n g.

M i t Rücksicht auf die neue politisch^ und ^
Gcrichtseintheilung ist mit dem hohen Min i .



8 «

sterial-Postscctions-Erlasse vom 2<l. v. M. ,
Z. 14?^l^. in dem Kronlande Krain noch die
Errichtung der in dem nachstehenden Verzeich-
nisse aufgeführten Postämter unter folgenden
Modalitäten genehmiget worden. — I . Die
neuen Postämter haben sich mit der Brief- und
Fahrpostmanipulation zu befassen; — 2. die
Verbindung mit den bereits bestehenden Post-
orten, das zu benutzende Transportmittel, die
Cursordnung nebst Angabe der Beförderungs-
zeit enthält der oben bezogene Ausweis. —
3. Jedem der zu ernennenden Briefsammler
wird für die Besorgung der Postgeschafte und
zur Bestreitung der Amtsauslagcn der Iahres-
betrag von 50 st., dann ein Antheil von 10A
vom Briefporto, und von 5 A vom Porto für
Fahrpostsendungen angewiesen, wogegen derselbe
zum Erläge einer Caution im Betrage von
2W fl. verpflichtet ist. Wegen Errichtung und
Besetzung dieser Postämter ist von der gcfer-

^ tig ten Oberpostverwaltlmg bercitS früher die
Verhandlung im Wege der k. k. politischen
Behörden eingeleitet worden; es wird jedoch
hicrmir auch noch die öffentliche Verlautbarung
nach den nunmehr festgesetzten näheren Bestim-

> mungen mit dem Beisatze veranlaßt, daß die
! Bewerber ihre Gesuche unter Nachweisung der
nöthigen Befähigung und einer geeigneten Lo-
calität nebst sonstigen Besitzstande, so wie auch
des Alters und sittlichen Verhaltens, dann mit
Angabe der für die Unterhaltung der Bothcn-
vcrbindung mit einem jährlichen Pauschalbetrage

! in 'Anspruch zu nehmenden Gebühr, wobey un-
ler übrigens gleichen Umstanden auf das min-
deste Anboth besondere Rücksicht genommen
werden wird, entweder unmittelbar oder im
Wege der bezüglichen k. k. Bezirkshauptmann-
schaft innerhalb 14 Tagen hierorts einzubrin-
gen haben werden.

U e b e r s i c h t
der in dem Kronlande K r a m , mit Rücksicht auf die neue politische und Genchts-

Eintheilung, noch zu errichtenden Postanstalten.
. ^..

,,, . c-5, ^. «, . C u r s o r d n u n a.
Name der Ist zu verb«.,- ^ Transport. ^_

Abgang von Abgang von ^ . ,
^ nnn ss .. ^ . - Mittel. dem bestehenden dem neuen ^ ' " ^ '

Postanstalt. Postamte m ^ « ^ ^ ^ ^ . . nmgszeit.

1 Stein PodpctsH 2 Fußboten laglich I Uhr täglich 6 Uhr 3 Stunden
! 30 Min. Ab. früh

2 Laas Planina 3 ^ dto. taglich « Uhr täglich 3 Uhr' 5, Stunden
! Morgens Abends

3 Großlaschitz R ^ i k ^ Aotenfcchrpost zwischen Laibach und Gottschce.

4 Naffenfuß Tressen z 2 ' / , Fußboten täglich« Uhr taglich 3 Uhr 4 Stunden
Morgens ! Abends

5 Veldes Nadmanns- I dto. täglich um U U.! täglich 4 Uhr I Itunde
dorf 30Mn,.Morg. z Abends 30 Mm.

l
K. K. krain. kärnt. Oberpostoerwaltung. iiaibach am l 5 Februar 1850.

Z. 308. (3) Nr. 1556.
Concu rs - Kundma ch u n g.

I m Bereiche der k. k, steyermärklsch-illyri-
schen Cameral - Gefallen « Verwaltung sind mehrere
Dienstesstellen bei ausübenden Aemtern zu besetzen,
als: 1) bei der in die IV. blasse der Hauptäm-
ter eingereihten Zolllegstätte in (M i die Control'
lorsstclie mit dem behalte jährlicher Sechshundert
Gulden; 2» bei dem in die V. blaffe der Haupt-
ämter eingereihten (iommerzial-Zollamte in Feh-
ring die Einnehmeröstelle mit dem Gehalte jähr-
licher Sechshundert Gulden, und 3) zwei Amts-
Ojfizialensteilen mit dem Gehalte jährlicher vier-
hundert fünfzig Guloen, oder im Falle stufen^
weiser Vorrückung zwei solche Stellen mit dem
Iabresgchalte von Vierhundert Gulden. — Mi t
der Einnehmers- und (^ol,trolIorssteUe ist zugleich
der Genuß einer Natural-Wohnung, ooer des
systemmäßigen Quartiergeldes, und nut jeder der
vorbcnannten Dienststellen dle Vcrpftichlung zum
Erläge einer läauttion im Betrage oeü Jahres-
gehaltes verbunden. — Die Bewerber um eine
dieser Dienststellen, zu deren Besetzung der Con-
curs bis zehnten M ä r z Itt5l> eröffnet wild,
haben ihre Gesuche innerhalb des Concurötermi-
neä im vorgeschriebenen Dienstwege, für die Con-
trolloröstclle in ( M i an die k k (5ameral-Be.
zirks-Verwaltung in Marburg, für die Ein^
nehmeröstelle in Fehring an die k. k Camera!-
Bezirks-Verwaltung in Gratz, und für elne
AmtsoffizialensteUc unmittelbar an diese Cameral-
Gefällen-Verwaltung zu leiten. — I n den Gê
suchen ist sich über die bisherige Dlenstleistung,
zurückgelegte Studien, Kenntmß dcs Gefälls«,
Manipulations-, Cassa- und Rcchnungsgeschäftes,
Sprachkenntnisse, und für eine Amts-Ossizialen-
stellc insbesondere über den Besitz der Waren-

kunde auszuweisen und zugleich anzugeben, ob
und in welchem Grade der Bewelber mit einem
Beamten des steyermärkisch-illyrische,« Cameral-
Gebietes verwandt oder verschwägert ist, und ob
er die vorgeschriebene Caution i n Baren, oder
mittelst Hypothek zu leisten im Stande ist,
Von der k. k. steyerinärkisch. illyrisch"' Cameral-
Gefallen-Verwaltung. Grah am U> Februar I«50

Z? 3017^(3) Nr. 8.^.
K u n d m a ch l, n g>

Bei der gefertigten Oberpostocrwaltung wer-
den zwei Diurnisten gegcn cm Taggelo von.15^.
C. M. aufgenommen. — Bewerber um eine die-
ser Stellen haben lhr dicßfälliges EiniclMtcn un-
ter Beibringung der nolyigen Behelfe bei dieser
Oderpostvelwaltung cinzubringen. — K. K. krain.
tarnt. Obcrpostvelwaltung. Laibach am 14.
Februar Il^5U.

Z. 319. c.2) , ^ i . «5.
(3 d l c l .

Von dcm gefertigten f. f. Bezirksgerichte wild
hieimil velanut gemacht: ^ß hadr srau Kaiharixa
.iiokeil oon Guik elo >̂l!> ^»^eij. 7. d. M . , Z. 85,
0ie'.iU.l^e au! ^c l jah i l - und ^ill'lcheüeitllNlii,^ 0cS
l,ui t?cm in, l^luoc'l'uche bcr Hcll>ch^lc Guttfelo.>!>>»!)
^ t l g« . ^ Nr. 7^^ vl)ll^mmtluc^ Hoeiliglllltn «l»
Siaolbei^e int.lduiirieil, aus ^l.ninn der ^ilidi<asi>!
vl'!, ^ u l t ^ l d lautendes, Schulosch.i.,tü »l<lu. «i,i>ili<l).
^3. März »80<i, Ull0 ,'̂ xj>«c-l. der 5l"detum) d<l

und oe> PsUlidncl'jcl,?!, Vcrlll^'u.^le pi'. 3 „ 54 »
salnnu hlevotl v '̂N der ^onl)- ' Münze

zu^ewachscnen Agio p>. . - . 10 » 2 ,

zus.unmtn pr. î» si. 3ü t>.
hicramis angedr.icht, rvolüver. da die z)etk,glen iör-
dcil der gepachiti, ^esl̂ sun.lsse diesem Genchte un-
bckan,ll sind, dic Tags<l!iU!lg ^«m sunlmaiische» K5.r-
fahicu aus den i l . Mai 1850, M ) !1 Uhr vor

Hirsen Gliichse .nigrordnel wurde. Zugleich fa^
m.ui de», unbekannt wo l'isindlichen Grkiaq'en i« ^r
Peism, dts Hl, , . Joseph Gratzer eine» ^m'i»t<»l' «"
!!<'!«!,> »iuf)l!stclicn, mil dem diese Nechlss.'che liacl!
den bestehenden lHelcyci, (Nî qetl>igcn wlr^en wi'd>

Dlssen lverdei, dic (Äeil^^iei» zu dem 6>ide
r^st.n,r i^t , damn sic zur odgedachten T l̂,süiU»S
eiuweder persönlich zu erscheine,!, oder einer/andei»
Lacyw.illel- zu erneinien, utid ailhe!-n^mhafl zu m^
cheii, oder dem cnlsgssteuiel, Hr». (>ul^tor ihre Neck '̂
behelfe an die Hand zu ^eden wissen möge,!, wM/'
gcr,b sie sich die nachihciiigcn Folgen nur s.ll'st ^ '
zumessen l)allcl>.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, 9, I ä n n e r M .

Z. 320. (2) ^s . 35<.
E d i c t .

Vom k. k. Ü)ezirtsgc>ichte Omkfcld wird hi<°
mit bekannt gemacht:

Es habe in der Ereculionss^chc des Verwül'
tungsanues der s. k. Siaaishenich^st i!.,„dß,^ß ^'
gen Thomas Mclel^', vvi, Gmaina, p l " . solid.ui^
schuldigen Waldsch^deKersal̂ cs Pr. 500 fi. <-. 8. l'., ^
,xecuiive Ftildieiung der, dem Ereculen gehörige", >l"
i»rundduche der k. k. Staaishersschatt La!,dstl^ß s«l̂
Url). ^ir. 34 vorkommenden Vierlclhube zu Gmai>^
dann i Paar Ochkn, einer Kuh u»d eines Wagc^
vewiUi.gel, und zur Vornahme dklseldcn die 'l?>"
Tagsaizuügen auf den 31. gamier, aul den 28. i^'
druar u,!d aus den 3 l . Ma>z 1850 jedet-mal l"'"
9 bis l2 Uhr ln loco Gmaina, und zw..r mit vcl"
Äeisatz« angeordnet, daß die auf 100 ft. gescrMt."
öahrnissc nur gegen sogleiche ^^z.:hlung, und 0'^
so wlc die Realuai nur bei der letzten TagsalM^
auch unicr ihve,n gerichtlich erhoocneu Schä'tzui'^'
werthe, ledere pr. 4?0 fl. «̂0 kr. an die Meislbie^
werden hii'.langc^den werden.

Has Schätzun^sprol0toU, die Lic!tatio>',sbedil^
nisse, die jeden Miilicilaulen zum Erläge tines ^
Radiums oerdlndcn, und der Grund buch sestet
tonnell dierannö eingesehen werden.

K. t. Bezilkvgklicht ^'Uckleld am !7. Nc>re>N'
ber i«49.
A n m e l t u ü g . V . i der e,sicn Frildietu-ig i!̂  lc>"

Kaufiusliger c,schil'„ei,, dayer am '^8. Fcbn^
s. ,^. zu. zweite, Feitt'ieluüg qeschiillen wi,d.

K. t. Bczirr'5gelicht Gullseld 'am 1. Fedruar ißS".

Z. 330. (2) N i . l7s>'
E d i c t .

Vom k. k. Nfzilssgeilchle i)iassenfusi wi'd " ^
mit allgemein kund geuiachi: Es sey auf A" ! "^ .
der Handelsleute (i>)cblüder Hciunn!,, ẑ l j.^ub^^
durch Hrn. Dr . Wurzback, " " ^ n 'd>cr Folde,'^
pr. 536 fi. 4 l k>. o. ^. <'-i in die crcculitie F " ^
tung der, der Sck"<l"^rin Maria Iaki zu ^ l ^ ' ^
fuß gehörigen M"Malcl, , als.- n) der i,n Oru>'"
buche dc> Her.ichaft ^ossenfuß «<«!) Urb.'^ir. o"
vorto.n'ncnvcn /y Hofstatt zu l̂assensuß, geschätzt a"
992 fi. 5 kr.; j.) ĥ s in eben diesem Wrundblia?
«„!> Urb.r^r. I i58 vortommeittell Weingartc"s "̂
^rtlov,!^, gcsch^r «us I^i^fi. /w kr j c) des »'l'cl'
da,elbst «ul̂  ll.b.^Nr, 1160 umkommenden Weii'Z'U
l">s >n B.eso^i^, geschah auf 160 si.; <<) ^ '
cdenda voitommcndli, Weingartens «"!> M l ' . ' " ^
^ 6 9 , geschah alü ^3 fi, 20 kr.; c) des im ' l " " ^ '
buche der ^ili.Uki'che U, i;. F. zu Tiauerl 'erg/"
Utt'.^Nr. 7 und 8 ocut^mmendcn Ackers ^ l l l ^ " ' ^
geschätzt auf 222 fl. 40 kr.; l'> dcs im Grunol'lin'
der Hilialklrche S l . Florian «ul) Urd. ^ ) ir. l ^
kommenden AckeiS j' lxl <)l)u,̂ <>lu's> ( ^ " ^ l l ^ a i , "
Ichätzt au, 26) fi. 25 kr. glw!Ngcl, uod es M
zur Vornahme dc>seiden 3 ?fciIl'iclungstagsa!Ull>a -
und zwar am l(i. März, Itt. April 'u„t?' l6. ^ ,
I. I . , jedesmal um ltt Uhr Vornlitiags vor l)tt!
Gerlchle mit dem Äeisaye angeord,!el, daß ,̂ !,<
!)lealliaien eilizeln, und zwar nur bei der 3« 3 ^ ' e
tungsccu»satzung auch un er dem Scha^u: '^^ '^^ ,
hinlangegel'l'n werden, u»id daß die ^rundbuw- ,
ir.ute, <öchatzungSprolocl'lle und ^ic i la l i^ l^^
mssc laglich hieramlö eingesehen werden tönn^l'

'̂ iassensuß am 2«. Oelemder 18H!). ^ ^ ^ -

Z. 3^0. (2) 3tt.
E d i c s. ^.,tt,It

Vom Bezilksge'ichte Schneeberg wild ^ ^ h
kund gemacht: Es sey über Ansuchen des -̂  j „ ,
Modic vlil, ^iclldorf, ge^en Icrui Sl i i io f " " " ' ic>"
<>e, i>, die ertlutioe zeilbieinna, der, den» "^^che
gehö,igl'N im Heoschaft N.irlischcqer ^^^' ' ,idtN
«llb U.l'. N l . 297, ^'eclf. ^ir. 4^2 uorkoM" ,^Z
ger,chilich alN 455 si. geschatzlcn Nealiläi u» .^^,,
auf l fi. w tr/ bcwer'thecen Modilars "^lgel ^ ^ .
digcn 103 fi. 45 kr. <:. «. <'- gcwilligcs, u,>o^. ^ „
ren Vornahme drei Frllbieüingslagsa^ungcn <^^^^l
20. Ma.z, 2(). April und ^ l . M>,< l^5l1, y„et,
früh 9 Uhr in loco ^,ajn5e nm dem ""H,^'il.ne
daß diese Realität nur bei der dnücn, dcw ^ ^ ^
aber nur b.i der zweicen Tagsayung auch l m ^
Schä!)U„gswerthe hintangeqeben '^'den wl ^ ^

Das SchäiMgsproiocoll, der Grlu'ddua ^ss
und die Killtalionobedingnisse können tagllty «
eingeichcn werden. ^ . iß50.

Bezittsgericht Schnceberg am ^- ö ^ '


